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 Technische Änderungen vorbehalten
  

Beschreibung: Artikel-Nr.

Synchronsteuerung Typ S-WEG 5/2

Die Synchronsteuerung S-WEG 5/2 dient zur exakten Gleichlaufregelung von mindestens
2 Spindelmotoren Typ GGM 24, bzw. PGM 24, die an einer RWA-Klappe befestigt sind.
Fertigungsbedingte Unterschiede in der Laufzeit der Antriebe können millimetergenau aus-
geregelt werden. Ein Verzug und eine damit evtl. verbundene Beschädigung der RWA-Klappe
wird sicher verhindert. Die prozessorgeregelte Steuerung übernimmt die Regelung des absoluten
Gleichlaufes der beiden Antriebe. Die Unterbrechung oder der Kurzschluß einer Antriebs-
zuleitung, sowie der Defekt eines Antriebes führen zum sofortigen Stop des zweiten an-
geschlossenen Antriebes.

Die Verwendung der Synchronsteuerung S-WEG 5/2 erfordert den Einsatz von Impulsgebern
Typ IG 24 in den Motorantrieben GGM 24, bzw. PGM 24. Bei Einsatz der Synchronsteuerung
S-WEG 5/2 entfallen die internen, bzw. externen elektronischen Endabschaltungen.

Öffnungs- / Schließvorgang:
Die Antriebe fahren bis in ihre Endlage oder gegen eine Blockade. Der zuerst abschaltende
Antrieb schaltet auch den zweiten Antrieb nach einer einstellbaren Zeit (0 bis 3 Sek.) ab.
Während der Fahrt werden ständig die Motorimpulse gezählt und verglichen. Bei Differen-
zen von ca. 2mm wird der schnellere Antrieb gestoppt, bis die Zähldifferenz wieder 0 beträgt.

Es können 2 Synchronsteuerung S-WEG 5/2 verbunden werden. Somit können bis zu
4 Motorantriebe synchronisiert werden.

Über eine Diagnose-LED wird eine evtl. auftretende Störung angezeigt.
Die Synchronsteuerung wird in einem Aufputz-Kunstoff-Gehäuse geliefert.
Maße: 150x80x50 mm

Ansteuerung:

Die Ansteuerung erfolgt über Rauchabzugszentralen oder Lüfterzentralen verschiedener Größe
mit 24 V-Versorgungsspannung.
Synchronsteuerung S-WEG 5/2 260.220
Impulsgeber IG 24 260.210
Zulage Impulsgeber IG 24 für Spindelmotor GGM 24 / PGM 24

Hinweis:
Bei Verwendung des Impulsgebers IG 24 mit Spindelmotoren Typ PGM 24 vergrößert sich die Länge
des Motorgehäuses um 30 mm.
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